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Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AK T U E L L E R  T AG E SP R E I S
Altpapier 8  C ent/ k g*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30 Reinsdorf

Bottendorf - Am 24. April gab 
es in der Kita Sonnenschein für 
Erzieherin und stellvertretende 
Leiterin Beatrice Hrivnac einen 
Überraschungsbesuch. Eltern-
sprecherin Carmen Jonientz-Sie-
beck und Josephine Thomann 
wollten im Namen aller Eltern 

einmal ein großes Lob ausspre-
chen und DANKE sagen für ihren 
engagierten Einsatz. Für all die 
Kraft, die sie bereits seit knapp 
über einem Jahr investiert hat, 
um unseren Kindergarten schön 
zu machen. Ob renoviert, auf-
geräumt oder die Außenanlage 

durch Bepflanzung aufgehübscht 
wurde, überall steckt sehr viel 
Herzblut dahinter. Wir freuen 

uns, dass Frau Hrivnac den Kin-
dergarten neu erstrahlen lässt. 
Text & Foto: Kita Sonnenschein
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Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 2. Juni 2023
Anzeigenannahmeschluss: 

26. Mai 2023

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Dieses Buch ist das Standard-
werk der Heimatforschung der 
Region Finne, Hohe Schrecke 
in der Vorkriegszeit, das auch 
noch heute seine Gültigkeit hat. 
Eine Fundgrube für jeden hei-
matverbundenen Menschen. 
Es kostet 24,90 Euro und ist 
in der Redaktion vom Unstrut-
Echo in Roßleben-Wiehe, Im 
Gewerbegebiet 1, (Telefon 
034672 69680) käuflich zu 
erwerben. 

Kolumne Computerhilfe: 
Gefälschte Zoll-SMS im Umlauf

Massivholztreppen Top Qualität
günstig im Preis direkt vom 
Hersteller, Tel.: 034672 65563

Wir suchen Interessenten für 
einen Kindersachenbasar und 
Flohmarkt am 26.08.2023 in 
Gehofen, Standfläche kostenfrei, 
Anmeldung und Details unter 
risa160722@yahoo.com

Hausverkauf ab sofort in Bad 
Frankenhausen OT Esperstedt, 
140 m², Details unter www.
postbank-immobilien.de

Sehr schöne 2-Raum-Wohnung,
behindertengerecht im EG mit 
Blick auf den schönen Innenhof, 
Balkon, sehr ruhig, neu reno-
viert, ausgestattet, Bad mit 
Dusche, WZ mit PVC-Belag, 
Küche, Schlafzimmer mit PVC-
Belag, Flur mit PVC-Belag, 
Parkplatz auf abgeschlossenen 
Hof, Anschluss für elektrischen 
Rollstuhl im Flur, Pflegedienst 
im Haus Wasserstraße 16/17 
06556 Artern, Cafeteria im Objekt 
in der Wasserstraße 18 06556 
Artern, 50,50 qm Wohnfläche, 
610,50 € Gesamtmiete, in der 
Wasserstraße 15 a, 06556 
Artern, ab sofort zu vermie-
ten, Besichtigung sofort mög-
lich, unter 0175 4112882 oder 

Trägerwerk soziale Dienste unter 
03466 339760

Sehr schöne 2-Raum-Wohnung,
1. OG mit Blick auf den schö-
nen Innenhof, Balkon, sehr ru-
hig, neu renoviert, ausgestattet, 
Bad mit Dusche, WZ mit PVC-
Belag, Küche, Schlafzimmer mit 
PVC-Belag, Flur mit PVC-Belag, 
Parkplatz auf abgeschlossenen 
Hof, Fahrstuhl, Pflegedienst im 
Haus Wasserstraße 16/17 06556 
Artern, Cafeteria im Objekt in der 
Wasserstraße 18 06556 Artern, 
50,70 m² Wohnfläche, 580,- € 
Gesamtmiete, in der Wasserstraße 
15 a, 06556 Artern, ab sofort zu 
vermieten, Besichtigung sofort 
möglich unter 0175 4112882 oder 
Trägerwerk soziale Dienste, unter 
03466 339760

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis u. 
anl. Kreisen. Stressfr. Abwickl. 
des Verkaufes, Organis. d. 
Energieausweises, Einhol. aller 
Obj.unterlagen, z.B. Grundb.- u. 
Katasterblatt, Probl.klärung m. 
Behörden u. Gerichten, Bewertung 
(geprüfter Immobilienbewerter), 
vollst. Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 0173 
4548000, info@goldberg-immo-

bilien-sangerhausen.de, immer 
erreichbar

Donndorf, EFH, Wfl. ca. 180 
m², Gst. 583 m², Bj. um 1928, 
Nachtspeicherheizung und 
Kaminofen, Energiebedarfsausw. 
261,4 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
130.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Gatterstädt, EFH, Wfl. ca.140 m², 
Gst. 1508 m², Bj. um 1952, Heizung 
Flüssiggas, Energiebedarfsausw. 
170,8 kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 
210.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Heldrungen, MFH, Wfl. ca. 
250 m², Gst. 1250 m², Bj. 
um 1924, Heizung Erdgas, 
Energiebedarfsausw. 206,4 kWh/
(m²a); Klasse G, VHB: 310.000 Euro 
zzgl. 3,75%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Kahlwinkel, EFH, Wfl. ca. 120 
m², Gst. 924m², Bj. um 1910, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
295,0 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
85.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Halle-Lettin, Erholungsbungalow, 
Wfl. ca. 35 m², Gst. 1380 m², Bj. 
1961, keine Heizung, VHB: 48.000 
Euro zzgl. 2000,-€ MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Nemsdorf, EFH, Wfl. ca. 110m², 
Gst. 359m², Bj. um 1973, Heizung 
Flüssiggas, Energiebedarfsausw. 
268,9 kWh/(m²a) Klasse H; VHB: 

138.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Naumburg, 
Freyburg und Bad Kösen – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Bibra, Nebra 
oder Laucha – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in und um Bennstedt 
oder Höhnstedt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Röblingen – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 

EFH in und um Artern – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen in 
Halle und Umgebung EFH – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-

immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Seit einigen Wochen sind leider 
wieder gefälschte Zoll-SMS im 
Umlauf. Es gibt angeblich Proble-
me bei der Zustellung oder es sind 
noch Zollgebühren offen. Darunter 
steht dann ein Link, auf den man 
klicken soll. Der Preis ist dabei sehr 
gering, meist noch nicht einmal 3 
Euro, darum schöpfen viele Emp-
fänger zunächst keinen Verdacht. 
Trotzdem werden auch für wenige 
Euro die Bankdaten benötigt und 
auf die haben es die Betrüger 
abgesehen. Folgender Text ist nur 
ein Beispiel, die Varianten sind 
vielfältig: „D-POST: Für Ihr Paket 
Nr. DE763819 wird eine Zollgebühr 
(2,99€) erhoben, die Sie bezahlen 
können unter: post-traking.com“

Der Zoll weist inzwischen selber 
darauf hin und ergänzt folgende 
Punkte: Zahlungen an den Zoll 
müssen immer an die Deutsche 
Bundesbank gehen und sind nur 
in Euro möglich. Der Zoll ver-
schickt auch generell keine E-
Mails oder gar SMS, sondern 
muss sich an Vorschriften halten 
und Zahlungsaufforderungen per 
Brief verschicken. Diese Briefe 
müssen immer den Namen und die 
Telefonnummer des Bearbeiters 
enthalten. (Festnetz!) Bevor der 
Zoll überhaupt einen Zahlbescheid 
versendet, werden Sie als Emp-
fänger darauf hingewiesen und 
angehört. Das Bundesministerium 
der Finanzen erlässt selbst keine 

Bescheide. Sollten Sie einen Be-
scheid von dort erhalten, ist es mit 
Sicherheit eine Fälschung.
Sie können solche Nachrichten 
also ruhig löschen, ja Sie sollten 
es sogar tun. Wenn Sie sich aber 
nicht ganz sicher sind, ob es sich 
um eine gefälschte Zoll-SMS 
handelt, können Sie auch direkt 
nachfragen: Unter 0351 44834-
510 (für Privatpersonen), 0351 
44834-520 (für Unternehmen) gibt 
es von Montag bis Freitag, 8 - 17 
Uhr Auskunft.
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UNSTRUT-ECHO
Telefon: 

034672 6968-0
Fax: 

034672 6968-10

Auf den Spuren der Fabelwesen 
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Sommerfest der Vereine und Kinderfest

Bottendorf - Ein Frauenkörper 
in einer Traubenrebe mit Dra-
chenfuß, Fische, die durch klei-
ne Zeichnungen auf ihrer Haut 
Geschichten erzählen, engels-
gleiche Gestalten. Mystische 
Wesen aus fremden Welten 
- Phantasieräume. Das Monu-
mentalgemälde von Werner 
Tübke im Panoramamuseum in 
Bad Frankenhausen zählt wohl 
zu den wichtigsten Schätzen 
unserer Region. So gehört es 
auch zur kulturellen Bildung 
unserer Kinder, Kunst in ihrer 
Heimat wahrzunehmen und die 
Hintergründe für sie erfahrbar zu 
machen. Nach der zweijährigen, 
coronabedingten Pause durften 
die Viertklässler der Grundschule 
in diesem Jahr Kultur und Kunst 
wieder hautnah erleben. An zwei 
Tagen Ende März besuchten wir 
dazu das Panoramamuseum. 
Geleitet von Fred Böhme, Kunst-
pädagoge, wurde den Kindern 
über das Auffinden von Fabel-
wesen das Kunstwerk zugäng-
lich gemacht. Fremde Gestalten 
wurden gesucht, mit fantasievol-
len Namen benannt und später 
gezeichnet. Die entstandenen 

Bleistiftarbeiten fanden anschlie-
ßend den Weg in den Kunstraum 
und wurden hier zu farbenfrohen 
Collagen aufgearbeitet. Für diese 
kulturelle Reise möchten sich die 
Kinder und das gesamte Grund-

schul-Team bei Herrn Böhme und 
vor allem bei der Sparkassen 
Museumsstiftung bedanken, die 
einen großen finanziellen Anteil 
dieser Fahrt übernommen hat. 
Ohne jene Unterstützung würden 

diese Erfahrungen vielen Kindern 
verwehrt bleiben. Vielen Dank 
für die Förderung kultureller Bil-
dung im ländlichen Raum.

Text & Foto: Ina Reichardt, 
                            Kunstlehrerin

Bottendorf - Zum Sommerfest 
der Vereine mit integriertem 
Kinderfest laden am 3. Juni laden 

die Vereine des Ortes und das 
Mehrgenerationenhaus in den 
Mühlengarten nach Bottendorf 

ein. Es ist ein gemeinsam von 
allen beteiligten Vereinen in zwei-
ter Auflage vorbereitetes Fest, 
im welchen in diesem Jahr das 
Kinderfest Bestandteil ist. Dieses 
wird vom MGH vorbereitet und 
durch die Vereine unterstützt. 
Das Programm beginnt gegen 
14.30 Uhr und bietet gute Unter-
haltung, Spiel, Spaß und beste 
Versorgung. Ein Höhepunkt beim 
Kinderfest ist die Siegerehrung 
der Stadt-Rallye, welche vom 
MGH in der Woche vor dem Fest 
in Wiehe gestartet wurde. Den 
Siegern winken attraktive Prei-
se, gesponsert durch zahlreiche 
Unternehmer, Gewerbetreibender 
und Privatpersonen der Stadt 
Roßleben-Wiehe sowie der Regi-
on. Zur besten Unterhaltung am 
Abend gibt es passende Musik. 
Der Tag bietet damit eine Vielfalt 

an Unterhaltung für Jung und Alt, 
was niemand verpassen sollte. 
Programm der Bottendorfer 
Vereine und des Mehrgenerati-
onenhauses an der Kupferhütte:
14.00 Uhr Eröffnung, ab 14.30 
Uhr Spiele, Spaß und gute Un-
terhaltung für alle mit: Tanz 
und Gesang Tanzgruppen des 
BCC, RCC und MGH, Hüpfburg, 
Adlerspritzen, Zielangeln, Tor-
wandschießen, Eierlaufen, Tat-
toos sprühen, Aktivstrecke für 
Kinder, gesunde Ernährung; 15 
Uhr Kaffeenachmittag im Müh-
lengarten und Festzelt; 16 Uhr 
Spielmannszug „Blaue Funken“ 
des BCC; 17 Uhr Auswertung 
der Stadtralleys; 18 Uhr Disco 
im Festzelt mit Alleinunterhalter 
Danny Kunze. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt, es 
brennt der Rost, für Getränke 
aller Art aus dem Bierwagen ist 
gesorgt. 
Ralf John, Organisatoren-Team

Musikalisches Feuerwerk für die Ohren
Bottendorf - Die Grundschule 
hat die schöne Tradition das neue 
Jahr musikalisch zu begrüßen. So 
gab es zum wiederholten Mal ein 
Konzert des Polizeiorchesters Thü-
ringen in unserer Mehrzweckhalle. 
Und da der Jahreswechsel oft 
mit einem Feuerwerk begangen 
wird, konnten die jungen Zuhörer 
der „Feuerwerksmusik“ von G. F. 
Händel lauschen. Sehr aufmerksam 
wurden auch die Anekdoten rund 
um die Entstehung des Stückes 
verfolgt. Nachdem die einzel-
nen Instrumente mit Namen und 
Klangbeispielen vorgestellt waren, 
gab es für die Gäste aus den Kin-
dergärten, den 1. und 2. Klassen 
die Vertonung von „Alice im Wun-

derland“ zu hören. Die Dritt- und 
Viertklässler konnten sich an der 
Musik über den Roman „In achtzig 
Tagen um die Welt“ erfreuen. Herr 
Wolf erzählte dabei spannend wie 

immer die Rahmenhandlungen. Es 
war toll zu erleben, wie begeistert 
klassische Live-Musik von den 
Kindern aufgenommen wurde. 
Eine schönere Bereicherung für 

den Musikunterricht kann es kaum 
geben. Wir danken den Musikern 
unter der Leitung von Herrn Beyer 
für den tollen Vormittag. 

Text & Foto: Sandra Richter
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Ratgeber Recht: 

Mal richtig Klarschiff?

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV

w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t - e c h o w i e h e

UNSTRUT-VERLAG Wiehe
Redaktion@unstrut-verlag.de

Wo gehobelt wird, fallen Spä-
ne. Kennt man ja. Wo gebaut 
wird, geht mal was kaputt. Auch 
nichts Neues. Aber hier war 
es im August 2019 so rich-
tig … „Durch die Zerstörung 
der Schmutzwasserleitung kam 
es im Haus zu einer unterirdi-
schen Überschwemmung mit 
Schmutzwasser. Dieses musste 
abgepumpt, die Fußböden im 
unteren Wandbereich gründlich 
vom Fäkalschlamm gereinigt und 
desinfiziert werden.“ Wenn die 
Baufirma B ordentlich gearbeitet 
hätte, wäre das nicht passiert. 
A wollte fiktiv abrechnen. Legte 
also keine Rechnung, sondern 
nur einen Kostenvoranschlag vor. 
Über 14.708 € netto. Das stank 
doch. Mehrfach. Warum erhob 
A erst im Januar 2022 Klage, 
wenn der Schaden im August 
2019 gewesen sein soll? Warum 
wurde nach 2,5 Jahren immer 
noch keine Rechnung vorgelegt? 
War es gar nicht so schlimm wie 
beschrieben? Und wie sollte es 
überhaupt zu diesem Schaden 
gekommen sein? B hatte die 
Trinkwasserleitung neu verlegt. 
Im Verfahren ging es um den 
Überlauf der Kleinkläranlage. Viele 
Fragen. Wenig Klarheit.
Auch der weitere Schriftwechsel 
brachte keine Aufklärung. Am 
25. Oktober 2022 folgte die Ver-
handlung vor dem Landgericht 

Mühlhausen. A erklärt: Das Ende 
der Überlaufleitung soll sich unter 
der Trinkwasserleitung befunden 
haben. Die Leitung hatte schon 
100 Jahre gehalten. Durch die 
Verdichtungsarbeiten sei das 
Material zerbröselt. Der Anwalt 
von B hakt nach: Habe A denn 
Fotos von der Schadenstelle? 
Nein. Nur Bilder von einer Ka-
merabefahrung. Die Befahrung 
endete an einer Bruchstelle. Und 
warum sollte diese Bruchstelle im 
Baufeld der Trinkwasserleitung 
sein? Das hätte man so in etwa 
nachgemessen. In Etwa ist im-
mer so eine ganz wage Aussage! 
Könne A denn ausschließen, daß 
die Bruchstelle nicht auch andere 
Gründe habe? Was ist mit Mate-
rialermüdung bei einer 100 Jahre 
alten Leitung? Das wäre natürlich 
möglich. 
Wie sieht denn momentan der 
Keller aus? Ist dort alles noch wie 
nach dem Schaden? Nein. Das 
habe man alles gesäubert. Aber 
der gesamte Fußboden stinkt. 
Und der Putz der Wände auch. 
Warum habe man denn nicht 
viel früher geklagt? Das habe 
alles der eigene Anwalt in der 
Hand gehabt. Woraus bestand 
der Kellerboden bislang? Das war 
gestampfter Boden und darauf 
waren ca. 8 cm Beton. Gut. Dann 
erklären Sie mir doch mal den 
Kostenvoranschlag, den sie hier 

vorgelegt haben. Baustellenein-
richtung ist nachvollziehbar. Putz 
abstemmen auch. Aber warum 
„losen Putz abstemmen“? Wenn 
der Putz lose war, hat dies doch 
nichts mit dem Wassereintrag zu 
tun. Außenwände mit Tiefengrund 
streichen, nun ja. Waren die 
Außenwände denn gestrichen? 
Wenn sie es waren, hätte durch 
die Wand aber doch kein Wasser 
eindringen können. Fußbodenbe-
ton aufstemmen und abbrechen. 
Möglich. Aber was ist das hier 
unter Pos. 6? Kellerfußboden 0,2 
m tiefer schachten. Sollte damit 
die nutzbare Kellerhöhe vergrößert 
werden? 
Der Anwalt von B bestritt die 
Erforderlichkeit aller behaupteten 
Arbeiten. Und die abgerechneten 
Preise zudem. Vieles von dem 
was geschehen war, blieb nebu-
lös. Was erforderlich werden soll-

te, war genauso unklar. All dies 
hätte nur über ein umfangreiches 
Gutachten aufgeklärt werden 
können. Und dazu hätte auch die 
Straße wieder geöffnet werden 
müssen. Das wären Kosten ohne 
Ende. Mit Risiken für beide Seiten.
Am Ende der Verhandlung stand 
ein Vergleich auf dem Papier. B 
zahlt auf die geforderten 14.708 
€ und weiteren 600 € Anwaltsko-
sten allein 4.000 €. Damit werden 
alle Ansprüche abgegolten. Ein 
für alle Mal. Die Kosten des 
Verfahrens liegen zu 73 % bei A. 
Frist zum Widerruf 3 Wochen. Der 
Anwalt von B bespricht es mit der 
Haftpflichtversicherung von B. 
Auch für die hat es mehr als ein 
Geschmäckle. „Aber aus Gründen 
der Wirtschaftlichkeit wollen wir 
den vom Gericht angesprochenen 
Vergleichsbetrag akzeptieren.“ 
Das war‘s. Az 3 O 2/22.

Auf der Suche nach dem Osterhasen

Wohlmirstedt - Die Kinder der 
Kita Buntspecht machten sich mit 
ihren Erzieherinnen kürzlich auf 
die Suche nach dem Osterhasen. 
Alle Kinder waren sehr gespannt, 
ob sie den Osterhasen erblicken 
würden und folgten der Eierspur, 
die sich durch den ganzen Ort zog. 
Schön geschmückte Häuser und 
Gärten entdeckten die Kinder bei 
der Suche nach dem Osterhasen. 
Die weitere Suche zeigte Spuren 
und Löcher, aber leider nicht den 
Osterhase. Unsere Kinder waren 
auch fleißig und unterstützen den 
Osterhasen beim Bemalen der 
Eier. Die schön bunt verzierten 
Eier brachten die Kinder dann 
zum Rewe Markt, dem Zentrum 
des Osterhasen. Als Dankeschön 
bekam jedes Kind ein Überra-
schungsei. Dann war es so weit, 
der Osterhase fand den Weg in 
den Kindergarten. Für alle Kinder 
gab es ein Osterkörbchen, gefüllt 
mit Schokolade, einem Hasen 
und mit einem bunten Osterei. 
Vielen Dank lieber Osterhase! 

Text & Fotos: 
Jessika Kunze, Leiterin
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Konzept für Gesundheit und Bewegung 
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v.l.n.r.: Inhaber Achim Herrmann, Studioleiterin Sandra, Ernährungscoach Bianka, Trainer André, 
Physiotherapeutin Christin und Trainerin Sandra              Fotos: Kathrin Ernst

Training
Fitness
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Energie

Sport
Motivation • Beratung und Anamnese

• Geräte-Training / Kraftpark
• betreutes Zirkeltraining 
• Individuelle Ernährungs-
 und Gesundheitsberatung
• tägliches Kursangebot
• Sauna

Artern - Am 5. Mai begrüßte das 
Team des Saline Sport - Zentrum 
für Fitness und Gesundheit seine 
Mitglieder und die, die es wer-
den wollen, zum Tag der offenen 
Tür. Zahlreiche Interessenten 
waren der Einladung gefolgt.
Die Inhaber des Studios Sascha 
Glaubig und Achim Herrmann 
haben sich das Ziel gesetzt, 
neben den bekannten Angeboten 
die individuelle Betreuung und 
Kurse für die Mitglieder weiter 
zu entwickeln. Das betrifft so-
wohl Berufstätige als auch den 
Seniorensport. 
Es bestehen bereits Verträge 
mit ortsansässigen Unterneh-
men, die für ihre Mitarbeiter die 
Kosten für entsprechende Kurse 
im Rahmen der Gesundheitsför-
derung durch den Arbeitgeber 
übernehmen. Diesen Teil des Un-
ternehmenskonzepts auszubau-
en, haben sich die Inhaber zum 
Ziel gesetzt. Im Juni beginnen 
mehrere Kurse im Reha-Sport. 

Flexibilität ist im Moment das 
Wichtigste für die Mitglieder 
und deshalb bietet das Studio 

neben längeren Verträgen noch 
eine Variante mit einer monatlich 
kündbaren Mitgliedschaft. Die 

Inhaber und das Saline-Team 
möchten sich durch Flexibilität 
und Qualität auszeichnen.    UE 
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v.l.n.r.: Katja Gebhardt, Stefanie Rein, Sigrid und Fred Piskeborn I Bild re.: Sigrid Zöller gratuliert zum Jubiläum   Fotos: Kathrin Ernst

Jeans-Haus feierte 30. Firmenjubiläum
Artern - Am 5. Mai feierte 
das „Jeans-Haus Artern“ sein 
30-jähriges Firmenjubiläum. Auf 
diesem Wege möchten wir uns 
für die zahlreichen Glückwün-
sche, Geschenke und anerken-
nenden netten Gespräche an 
unserem Ehrentag bei unserer 

werten Kundschaft recht herz-
lich bedanken. Dank der Treue 
unserer geschätzten Kundschaft 
haben wir dieses Ziel erreicht. 
Ein besonderes „Dankeschön“ 
gilt meinen lieben Mitarbeiterin-
nen Katja Gebhardt und Stefanie 
Rein, unserer zuverlässigen 

Änderungsschneiderin Brigitte 
Lau, der Stiftung Finneck Ar-
tern für das Catering über den 
ganzen Tag, der Werbeagentur 
Lisa Werbung“, dem Team des 
Unstrut-Echos, dem Steuer-
büro Carsten Stade Allstedt 
und unserem Vermieter Dr. 

Freddy Denz Hannover für die 
faire Zusammenarbeit. Nicht zu 
vergessen, geht auch ein Dan-
keschön an die fleißigen Helfer 
Kerstin Schumann und meinen 
Ehemann Fred Piskeborn. 

Sigrid Piskeborn

Rettung per Feuerwehr und Wasserwagen

Langenroda - Wo hat es denn ge-
brannt – stellte sich die Frage eines 
Feuerwehreinsatzes. Zum Glück 
war das Problem anders gelagert. 
Also kein Band-Einsatz - und doch 
spielte Wasser die entscheidende 
Rolle. Im Mittelpunkt stand der 
Dorfteich an der Wendeschleife 
zum Wald. Hier stellt sich jedes 
Jahr von Anfang März bis etwa 
Ende April die Wanderung von 
Erdkröten und Molchen zum be-
sagten Gewässer als Leichplatz 
ein. Wasser ist aber die Grund-
voraussetzung. Genau das fehlte 
noch in ausreichender Menge 
für die anstehende Laich- und 
Entwicklungszeit des zukünftigen 

Nachwuchses, schnelles Handeln 
war gefragt. Die NABU-Ortsgruppe 
Unstruttal organisierte für nachmit-
tags am 11. März einen Wasser-
transport mit Hilfe des ansässigen 
Landwirts und dem Einsatz der 
Freiwilligen Feuerwehr aus Wiehe. 
Es hieß „Wasser marsch“ von 
der Unstrut in den Dorfteich. Die 
leistungsstarke Pumpe der Feuer-
wehr konnte den bereitgestellten 
Wasserwagen mit Tankinhalt von 
10.000 Liter Fassungsvermögen 
in kürzester Zeit befüllen. Ein-
satz der Wehr und Transport des 
Wasserwagens mittels Traktor 
funktionierte zur Erleichterung 
aller Beteiligten reibungslos. Tags 

darauf spielte auch Mutter Natur 
mit. Etwas Schmelzwasser des 
letzten Schnees und einsetzender 
Regen sorgten für einen kröten-
freundlichen Wasserstand für die 
zukünftige Kinderstube der neuen 
Kröten- und Molchpopulation. Am 
14. März folgte der zweite Schritt 
für neues Leben im Dorfteich. 
Der Bauhof der Stadtverwaltung 
Roßleben-Wiehe errichtete an der 
Wendeschleife den Krötenschutz-
zaun. Die ortsansässigen ehren-
amtlichen Helfer, die das tägliche 
Einsammeln und den Transfer der 
Tiere im Eimer zum Teich überneh-
men, standen in den Startlöchern. 
Perfekt, es funktionierte wie ein 

Uhrwerk. Zum guten Gelingen 
griffen alle großen und kleinen 
Zahnräder ineinander. Dafür an 
alle Beteiligten unseren herzlichen 
NABU-Dank. Bereits am 15. März 
stellte sich der erste Erfolg ein. Die 
Temperaturen stiegen frühlingshaft 
an und einige Kröten und Molche 
setzten sich in Richtung Wasser 
befüllten Teich in Bewegung. Wir 
hoffen, dass sich die Frühlingsge-
fühle bei allen Tierchen in vollem 
Umfang einstellen, um die nächste 
Population zu sichern. Bleiben wir 
auch in der Zukunft offen, neugierig 
und aktiv - für unsere Natur. 

Text & Fotos: NABU OG 
Unstruttal, Karsten Rische

Mehrzweckhalle Bottendorf • Bergstraße 9a
06571 Roßleben-Wiehe OT Bottendorf

Samstag, 4. November 2023 • Beginn 20 Uhr • Einlass 19 Uhr 
Karten: VVK ab 34,10 € bis 61,90 €
Vorverkauf im Büro des Unstrut-Echo in 06571 Roßleben-Wiehe, 
Im Gewerbegebiet 1 (im EKZ, Richtung Donndorf).

Bad Frankenhausen - Dauerre-
gen, mal mehr und mal weniger, 
begleitete den ganzen Samstag. 
Das hielt aber über 2000 Läufer 
und Läuferinnen nicht ab, beim 
45. Kyffhäuserberglauf dabei zu 
sein - genauso wenig wie die 
Frauen vom Frankenhäuser Frau-
enchor. Denn Tradition ist nun mal 

Tradition. Und so nahmen sie, 
wie immer, auf dem Schlacht-
berg Platz, um die Läuferschar 
musikalisch zu begrüßen und 
fürs Finish zu motivieren. Beim 
„Singing in the rain“ erklangen 
Lieder, wie „Mein Vater war ein 
Wandersmann“ oder „Das Renn-
steiglied“ und natürlich durfte das 

„Kyffhäuserberglauflied“ nicht 
fehlen. Die langjährigen Läufer 
und Wanderer warteten schon 
auf den musikalischen Empfang, 
aber auch die Neuen freuten sich 
und gaben eine positive Rückmel-
dung. Zum Glück brauchten die 
Frauen nicht völlig im Regen zu 
singen, denn Dank Elfi und Tobias 

Bätzoldt fanden sie in Pavillons 
Unterschlupf. Auch wenn an 
diesem Tag nicht jeder Ton so 
hundertprozentig getroffen wur-
de, es hat allen Spaß gemacht, 
im Regen zu singen. 

Text & Fotos: Katrin Milde, 
Frankenhäuser Frauenchor
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Inh. Udo Rätzke    Leipziger Str. 26    06556 Artern    Servicehotline: 03466 31749
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Euronics-Rätzke zieht in neue Räume

Artern - Udo Rätzke und sein 
achtköpfiges Mitarbeiterteam 
können mit Zuversicht in die 
Zukunft des Euronics-Geschäfts 
blicken. Die überraschende Kün-
digung der bisherigen Geschäfts-
räume in der Alten Poststraße im 
vorigen Jahr in guter Innenstadt-
lage stellte den Unternehmer vor 
ungeahnte Herausforderungen 
bis hin zur juristischen Aus-

einandersetzung wegen der 
Kündigung. Geeinigt hatten sich 
Udo Rätzke und sein bisheriger 
Vermieter inzwischen, dass zum 
30. Juni die Fläche in der Alten 
Poststraße leergezogen ist. Be-
reits am 3. Juni wird er nun am 
neuen Standort in der Leipziger 
Straße 26 eine Eröffnung feiern. 
Die zurückliegenden Wochen 
bedeuteten für das Team, sich 

am neuen Standort auf einen 
etwas anderen Zuschnitt der 
Räume anzupassen. Zwar wird 
die Verkaufsfläche geringfügig 
kleiner, dafür sind Werkstatt 
und Lagerbereich größer als 
bisher, darin sieht Udo Rätzke 
auch Vorteile. Die Reparatur und 
der Verkauf von Haushaltsgroß-
geräten wird weiter zu seinen 
Hauptgeschäftsfeldern zählen. 

Der hohe Bekanntheitsgrad und 
die entsprechende Auftragssi-
tuation seines Unternehmens 
resultieren nicht zuletzt aus dem 
großen überregionalen Einzugs-
gebiet für Kundendienstaufträge. 
Im kommenden Jahr freut sich 
Udo Rätzke mit seinen Mitarbei-
tern bereits auf sein 25-jähriges 
Geschäftsjubiläum.  
  UE

Auf die Plätze fertig los…
Bad Frankenhausen - Zum 45. Ky-
ffhäuserberglauf am 15. April hatten 
sich 51 Kinder im Alter von drei bis 
sieben Jahren aus dem Kindergar-
ten „Wippergärtchen“ angemeldet 
- so viele wie lange nicht! Sie trugen 
an diesem Tag unsere orangefar-
benen Westen. Daran konnten wir 
die Kinder gut erkennen. Auch bei 
matschigem Wetter strahlten ihre 
Gesichter. Trotz großer Aufregung 
am Start schafften es die Kinder 
wohlbehalten ans Ziel, auch dank 

der Motivation und dem Beifall der 
Eltern. Am Ziel nahmen sie voller 
Stolz ihre Medaillen entgegen und 
konnten sich anschließend im 
Versorgungszelt stärken. Glücklich 
und zufrieden wurden sie von ihren 
Eltern entgegengenommen. Ein Kind 
aus dem Wippergärtchen schaffte 
es unter die ersten sechs Plätze zu 
kommen. Wir freuen uns auf den 
nächsten Bambinilauf. 
Text & Fotos: Kinder und Erzieher/
Innen aus dem Wippergärtchen
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Neugründung ambulanter Pflegedienst
Heldrungen - Ab 1. Juni er-
öffnet Geschäftsleiterin Jenny 
Birr ihren ambulanten Pflege-
dienst. Die Pflegedienstleitung 
übernimmt Nadine Glatter und 
zum Team gehören zwei wei-
tere Pflegefachkräfte sowie 
zwei Pflegehelferinnen. Als 
Motive für ihre Neugründung 
nennt Jenny Birr, dass sie zu-
vor schon die Geschäftsleitung 
vom Sangerhäuser Pflegedienst 
innehatte, wo sie aus persönli-
chen Gründen ausgeschieden 
ist. Für Heldrungen entschied 
sie sich, um weiterhin Klienten 
in den Gemeinden der Stadt 
An der Schmücke zu versor-
gen. Auch die Wohnortnähe 
im Ortsteil Harras spricht für 
ihre Standortwahl. Ein wei-
terer Grund ist, dass sich der 
Sangerhäuser Pf legedienst 
aus diesen Gemeinden zurück-

zieht und ausschließlich in 
Sangerhausen und Umgebung 
versorgt. Die Menschen An 
der Schmücke kennen bereits 
Jenny Birr als Ansprechpartner 
vor Ort, ein weiterer Vorteil, 
um alle Klienten zu überneh-
men, die vorher von diesem 
Pflegedienst versorgt worden 
sind. Die Leistungen umfassen: 
Grundpflege, Behandlungspfle-
ge, Wundversorgung, Palliative 
Versorgung, Hauswirtschaft-
liche Versorgung (auch Fahr-
dienste), Beratungen und als 
kostenfreier Kundenservice die 
Beantragung des jeweiligen 
Pflegegrades. Wichtig ist für 
die Neugründerin ein zufriede-
nes Mitarbeiterteam, denn das 
überträgt sich auf die Arbeits-
weise und das wiederum auf 
ihre Klienten und deren Zufrie-
denheit. Frühdienste beginnen 

erst 7 Uhr, um Familienleben 
und Beruf besser vereinbaren 
zu können. Mitarbeiter-Kinder 
sind früh in die Kita oder zum 
Schulbus zu bringen, somit 
soll morgendlicher Zeitdruck 
und Stress im Interesse dieser 
Mitarbeiter vermieden wer-
den. Dies fördere die Qualität 
der Arbeit. Durch regelmäßige 
Fortbildungen werden die Mit-
arbeiter über das ganze Jahr 
geschult, um den Anspruch an 
Qualität zu halten bzw. stetig zu 
verbessern. Jenny Birr möchte 
bei einem kleinen Team bleiben, 
um besser auf Augenhöhe zu 
sein und leichter zu kommunizie-
ren. Eine Mitarbeiterstruktur auf 
familiärerer Ebene, die durch re-
gelmäßige teambildende Maß-
nahmen geformt wird, schafft 
mehr Vertrauen. Menschlichkeit 
steht für Jenny Birr an erster 

Stelle. Das bedeutet auch mehr 
Zeit bei der Versorgung der 
Klienten, denn qualitativ hoch-
wertige Arbeit braucht seine 
Zeit und ein „Plausch“ darf 
und muss auch möglich sein: 
„Wir arbeiten mit Menschen, 
die auf unsere Unterstützung 
angewiesen sind - und nicht mit 
Maschinen.“   Text & Foto: UE 

Geschäftsleiterin Jenny Birr
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Pfingsten in ThaldorfProgramm zu Pfingsten und zum Knoblauchmittwoch
Freitag, 26.05.2023
Schlagen und Aufstellen der Maien in Thaldorf und Querfurt
Pfingstsamstag, 27.05.2023
20 Uhr Pfingstparty im Festzelt mit Livemusik von der Band „Four Rock“
Pfingstsonntag, 28.05.2023
7 Uhr Ständchenblasen für die Thaldorfer und ihre Gäste
14 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten von den Girls von Thaldorf und 
Kinderbelustigung am Braunsbrunnen mit B.A.S.E. e.V.
ca. 14.00 Uhr Platzkonzert mit der Blaskapelle „Frischluftprojekt“
20 Uhr großer Pfingsttanz mit Livemusik von der Band „Vocal“
Pfingstmontag, 29.05.2023
10 Uhr Frühschoppen am Braunsbrunnen
11 Uhr „Kranzberger Musikanten“ und Kinderbelustigung (B.A.S.E. e.V.)
12 Uhr Großes Schweinkeulenessen 
14 Uhr Kaffee und Kuchen und Kinderbelustigung (B.A.S.E. e.V.)
15 Uhr Auftritt des Querfurter Fanfarenzuges
17 Uhr Ausklang des Pfingstfestes 2023 mit der Band „Backyard 18“
Brunnenfest am Knoblauchmittwoch, 31.05.2023
8 Uhr Ständchenblasen bei den Unternehmern der Stadt und Umgebung
10 Uhr Kinderfest am Braunsbrunnen mit B.A.S.E. e.V. und 
Technikschau der FFW Querfurt 
14 Uhr Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr Programm der Kinder und Erzieher des Patenkindergartens 
der Pfingstburschen,
„Käthe Kollwitz“
15.30 Uhr Einmarsch der Brunnenherren  u. der Thaldorfer Pfingstburschen
Kürung des 32. Brunnenherrn
16 Uhr Volksmusiknachmittag mit den „Unstruttaler Blasmusikanten“
19 Uhr Ausklang des Brunnenfestes 2023 mit „Ritter Event- und 
Medientechnik“ und DJ Thomas Ritter
Änderungen im Programm sind vorbehalten!

Fotos: Archiv

Für die Bewirtung und Versorgung zu den Feiertagen sorgen die 
Thaldorfer Pfingstburschen mit Unterstützung der Girls von Thaldorf, 
der Brunnenherren, des Querfurter Carnevals Vereins sowie der 
VOLKSOLIDARITÄT Saale- Kyffhäuser e.V., Bäckerei Dunkel, der 
Speise- und Eventservice Olaf Philipp, die Sternquell Brauerei, 
Fleischerei Hinkeldey und der Getränkefachgroßhandel Frauendorf. 
Die musikalische Umrahmung wird gestaltet von „Ritter Event- und 
Medientechnik“ Carsten Ritter aus Barnstädt. Um die kleinen Gäste 
kümmert sich B.A.S.E. e.V. Für die Hilfe und Unterstützung bei der 
Vorbereitung und Ausgestaltung der Feiertage bedanken sich die 
Thaldorfer Pfingstburschen bei allen genannten und ungenannten 
Helfern, Spendern und Freunden. Ein großer Dank geht an die Stadt 
Querfurt, die unseren Verein seit seiner Gründung unterstützt. Die 
Abholung der Maien erfolgt am 2. Juni. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Seien Sie recht herzlich willkommen! 
            Thaldorfer Pfingstburschen e.V.

www.facebook.com/heimatechowiehe

9040301
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Pfingstmontag 29.05. von 10 bis 17 Uhr

Auf zum Mühlentag in die Bottendorfer Mühle
direkt am Unstrutradwanderweg.

Wir bieten stündliche Führungen und Mahlbetrieb 
eines Schrotganges. 

Vorführung der Einzinger Dreschergruppe.

Lanzbulldog- und Treckerfreunde zeigen ihre Technik. 

Gemütliches Kaffeetrinken im Mühlengarten, Fettbemme mit 
Brot aus dem Lehmbackofen, Leckeres und Deftiges aus der 

Küche nach alter Tradition des Hauses und vom Grill.

Es lädt ein - Ihr Förderverein Kupferhütte Bottendorf
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Alle Jahre wieder
Flugtage zum Himmelfahrt Wochenende

Ein Höhepunkt ist das Abheben zu den Flugtagen mit einem Motorflugzeug, 
um damit die Region von oben an zu schauen.                     Fotos: B. 

Laucha - Der LSV Laucha/Dorndorf 
lädt wie jedes Jahr am 18. Mai 
und vom 20. bis 21. Mai zu seinen 
Flugtagen ein. An allen drei Tagen 
beginnt das Programm ab 14 Uhr
mit Hubschraubervorführungen, 
Fallschirmspringen, Kunstflugvor-
führungen mit Motor und Segel-
flugzeugen sowie Modellflugvor-
führungen. Des Weiteren besteht 
die Möglichkeit für die Besucher 

beim Tandemfallschirmspringen 
ein Abenteuer der besonderen Art 
auszuprobieren.
Die Piloten unseres Vereins freuen 
sich schon jetzt sie als Fluggast zu 
einem Rundflug in ihren Maschi-
nen zu begrüßen. Am Donnerstag 
(Himmelfahrt) können die Besu-
cher den Flohmarkt besuchen, der 
auf unserem Platz stattfindet.

           Text & Foto: B.

Anzeige

Mittelalter erwacht zum Burgfest
Querfurt - Vom 3. bis 4. Juni ruft 
der Herold „Höret liebe Leut’ die 
Fanfare“ zum Burgfest. Besucher 
erwartet ein historischer Markt-
alltag mit buntem Markttreiben 
wie einst - ein Spektakel fürs 
Auge, Ohr und auch für den 
Magen. Handwerker gekleidet 
wie einst kann man bei der Aus-
übung alter Handwerkskünste 
bestaunen und sogar selbst Hand 
anlegen. Über 40 Handwerker- 
und Händlerständen kann man 
bei der Arbeit beobachten. Sie 
alle zeigen ihre Fertigkeiten und 
bieten ihre selbst gefertigten 
Waren zum Kauf an. Nutzen sie 
die Möglichkeit den einzigartigen 
mittelalterlichen „Instrumenten-
bauer Godefroy“ zu bestaunen. 
An seinem Fernhändlerfuhrwerk 
des späten 15. Jahrhunderts baut 
er Instrumente und spielt das ein 
oder andere Liedlein. Aber auch 
Kaufleut’, die alle Welt fahrend 
erkunden, bieten ihre Ware feil 
– Glas und Eisen, Met und Weih-
rauch, Schwerter und edle Ge-
wänder. Wie es Sitte und Brauch 
war im Mittelalter, findet sich an 
diesen Tagen allerley Künstlervolk 
auf dem Markte ein. Darunter der 
große „Rudolfo“ mit atemberau-
bender Feuer- und Fakirshow und 
Puppenspieler „Christopher vom 
Allaunberg“ entführt die kleinen 
Ritter und Prinzessinnen mit sei-
nen Geschichten ins Mittelalter. 

In ihrem Lager kann man die Rit-
ter vom „Thüringer Ritterorden“ 
beim Lagerleben beobachten. Im 
Zentrum dieses bunten Treibens 
stehen die Musikanten. In histo-
rischer Gewandung spielen die 
Spieluden von „Draco Faucium“ 
und die „Rabenbrüder“ auf alten 
Instrumenten die Musik des 
Mittelalters. Mögen die Besu-
cher ihre Horchlöffel aufsperren 
und den Klängen der Schalmei-
en, Dudelsäcke und Trommeln 
lauschen! Erlebet am Samstag 
zur 20. Stund den „Wettstreit 

der Feuerspucker“. Zu bewer-
ten wird sein: wer spuckt die 
meisten, die höchsten und die 
größten Feuerbälle gen Himmel 
und trägt die Krone nach Hause? 
Das Abendspektakel lockt mit 
wilden Feuerreigen, wirbelnden 
Ketten und tanzenden Feuer-
stäben, Irrlichter gleich malen 
sie Bilder auf die Leinwand der 
Dunkelheit. Das kleine Volk findet 
Unterhaltung beim Eselreiten, 
Kerzenziehen, Holzschnitzen, Bo-
gen- und Armbrustschießen, beim 
Kinderritterturnier oder bei einer 

Fahrt auf dem historischen mit 
reiner Muskelkraft betriebenen 
Karussell. Das Badehaus, gefüllt 
mit heißen Wassern und duften-
den Ölen, darf auf keinem mittel-
alterlichen Markt fehlen. Auch für 
die Gaumenfreuden der Gäste ist 
gesorgt. Garküchen und Tavernen 
stehen bereit, die Lager sind zum 
Bersten gefüllt. Machet Euch also 
auf den Weg und kommet auf 
Schusters Rappen, auf eisernen 
Eseln oder mit Euren stinkenden 
Kutschen und verlebet Tage einer 
längst vergangenen Zeit.

THE JOHNNY CASH SHOW
by The Cashbags  
  

 Open Air Summer Nights 2023

- Marina BraunsbedraBRAUNSBEDRA
Freitag, 14.07.2023 - 20 Uhr

SIMON & GARFUNKEL
Revival Band 
   - RosenarenaSANGERHAUSEN
Samstag, 22.07.2023 - 19 Uhr

ERHARDT & ALEXANDER
Unvergessene Hits und Gedichte  
  - RosenarenaSANGERHAUSEN
Samstag, 29.07.2023 - 19 Uhr

Veranstalter: www.paulis.de

Jetzt 
Karten
sichern!

Anzeige

In Sangerhausen ist was los! 
Gleich drei hochwertige Open Air 
Events gastieren diesen Sommer 
in der Rosenarena. Den Start 
macht die erfolgreiche Simon & 
Garfunkel Revival Band am Sa., 
den 22.07.2023. Einfach nur 
Nachspielen reicht da nicht. Erle-

ben Sie die großartige Band LIVE 
und lassen Sie sich von der mu-
sikalischen Darbietung mitreißen.
Für alle, die gern in alten Zeiten 
schwelgen, ist die Live Show 
Erhardt & Alexander am Sa., den 
29.07.2023 ein Muss – eine Hom-

mage, die an die beiden Legenden 
Heinz Erhardt & Peter Alexander 
der deutschen Unterhaltungsge-
schichte erinnert. Und schließlich 
am Fr., den 11.08.2023, gilt: 
Schließen Sie die Augen und erle-
ben Sie „Udo Jürgens“ live - fast: 

Alex Parker präsentiert die schön-
sten Lieder & die größten Hits von 
Udo Jürgens. Alle drei Open Air 
Events finden um 19.00 Uhr statt, 
Einlass ab 18.00 Uhr. Karten an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen 
und auf www.paulis.de.

Tanz, Ständchen und Blasmusik zu Pfingsten
Bucha - Der Pfingstsonntag am 28. 
Mai wird traditionell in Regie des 
Burschenvereins Bucha gefeiert. 
Eingeladen wird bereits ab 10 Uhr 
auf dem Waldfestplatz Pfingstplan 
zum Frühschoppen. Der Nach-
mittag steht im Zeichen beliebter 
und traditioneller Blasmusik der 
Original Unstruttaler Blasmusikan-
ten. Bekannte und ausgewählte 
Musikstücke zur besten Kaffeezeit 
werden zu einem Tanz um den 
historischen Pfingstplanstein einla-
den. Die Ortsgruppe des Landfrau-
envereins versorgt die Gäste mit 
Kaffee und hausbackenem Kuchen, 
während der Burschenverein für 
die Bewirtung Grillkost und Ge-
tränke verantwortet. Im Wechsel 
zum Blasmusikkonzert erfreute 
der Tanzkreis Bucha mit Formati-
onstänzen und für die Kinder steht 
eine Springburg bereit. Am Abend 

ab 20 Uhr lockte der Tanzabend 
Gäste unter das Blätterdach im 
Wald. Bis etwa 2 Uhr gibt es Musik 

für jedes Alter mit der Band „Kick 
und Fox“ aus Eisenach. Ausklang 
am Pfingstmontag ist ab 8 Uhr das 

Wecken und Ständchenblasen mit 
den Bibertaler Musikanten von 
Haus zu Haus.   UE
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Unser UNSTRUT-ECHO
ONLINE lesen auf:

www.unstrut-verlag.de
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Osterfeuer erfreute Besucher 

Mit der Trauer nicht allein sein
Trauer tut weh. Manchmal so 
sehr, dass es sich anfühlt, als 
wäre man vom Leben abge-
schnitten, als wäre man mitge-
storben. Grundsätzlich hat jeder 
Mensch die Fähigkeit, mit Verlust 
umzugehen. Doch manchmal ist 
der Schmerz so groß, dass er den 
Alltag vollumfänglich einnimmt 
und den vertrauten Boden unter 
den Füßen erschüttert. Dann 
braucht es ein anderes Funda-
ment, das Halt und Sicherheit 
bietet.
Trauer ist keine Krankheit. Sie ist 
vielmehr eine seelische Narbe, 
die man in sich trägt - die nach 
Trost und Selbstfürsorge sucht, 
ein Verwandlungsprozess, für 
den es kein Richtig und kein 
Falsch gibt, ebenso wenig, wie 
eine „angemessene Frist“ oder 
ein Ablaufdatum.
Wenn der Schmerz Oberhand 
gewinnt, die Kraft für den Alltag 
fehlt, das Umfeld kein Verständnis 
dafür hat, dass man selbst nach 
mehreren Monaten nicht wieder 
so funktioniert, wie vorher, wenn 
es ein offenes Ohr braucht oder 

neue Impulse, um einen anderen, 
neuen Weg im Leben zu finden, 
dann kann Unterstützung von 
außen hilfreich sein.
Trauerbegleitung ist die Beglei-
tung zurück ins Leben: durch 
tröstende Worte, einen offenen 
Austausch über Gedanken, Ge-
fühle und Ängste oder gemein-
sames Schweigen, wenn es 
das braucht. Auch praktische 
Übungen, die dabei helfen, im 
überfordernden Alltag zurück 
ins „Hier und Jetzt“ zu finden 
oder der Trauer ganz kreativ zu 
begegnen, können Bestandteil 
einer Begleitung sein. Allem 
voran sollen trauernde Men-

schen die Unterstützung in Ihrem 
Gefühlsprozess erfahren, die Sie 
brauchen, um Schritt für Schritt 
zurück ins Leben zu finden.

Trauerbegleitung Sehnsucht 
unterstützt individuell, verein-
baren Sie einen Termin.   

    Susanne Michel

Wendelstein - Auch in diesem 
Jahr war unser Osterfeuer wieder 
ein voller Erfolg. Viele kleine und 
große Besucher begaben sich 
auf den Weg zum traditionellen 
Osterfeuer und trugen somit dazu 
bei, dass alle Bemühungen der 
Organisatoren und der vielen flei-
ßigen Helfer sich gelohnt haben. 
Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurden alle Kinder ab 
16.30 Uhr zum Ostereiersuchen 
eingeladen. Es war toll, die Kinder 
hatten Spaß und erhielten außer 
Süßigkeiten und Ostereiern auch 
noch kleine Überraschungsge-
schenke. Wenig später wurde 
dann das große Osterfeuer ent-
zündet. Für Speisen und Geträn-
ke sorgte der Feuerwehrverein 
Wendelstein e.V. Wer Lust hatte, 
konnte Knüppelkuchen backen, 
in gemütlichen Runden erzählen 
oder einfach nur die schöne 
Stimmung genießen. Natürlich 
kann so eine Veranstaltung in 
unserem kleinen Ort nur mit 
Unterstützung und vielen fleißi-
gen Helfern zum Erfolg werden. 
Darum möchten wir auf diesem 
Weg ganz herzlich bedanken bei: 
allen fleißigen Helfer in der Vor-
bereitung und Durchführung des 
Osterfeuers (Versorgung, Musik, 
Knüppelkuchen u.a.), dem Rewe 
Markt Nehlert in Roßleben für die 
Bereitstellung von Süßigkeiten, 

Ostereiern und kleinen Geschen-
ken, der Allianz Versicherungs-
Agentur Luplow & Luplow in 
Roßleben für Süßigkeiten und 
Ostereier, aber ganz besonders 
für das Sponsoring eines Vereins-

schildes zur Präsentation unsers 
Vereins bei Aktivitäten außerhalb 
von Wendelstein, der Agrar 
Dienstleistungs KG Wendelstein 
für die Bereitstellung der Technik 
beim Auf- und Abbau. Wir hof-

fen, dass unser Osterfeuer allen 
Einwohnern und Gästen gefallen 
hat und freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen. 
Text & Fotos: Sabine Kästner, 

Vereinsmitglied
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Zum Erlebnistag Hohe Schrecke 
wurde erstmals die neue Wan-
der-und Fahrradkarte des Vereins 
vorgestellt. Diese ist ab sofort in 
der Redaktion vom Unstrut-Echo 
in Wiehe zum Preis von 4,90 Euro
erhältlich. Weitere Infos unter 
Telefon 034672 696811.        UV               

Neue Rad- und 
Wanderkarte

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e
w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t - e c h o w i e h e

Das 324 Seiten umfassende Buch
hat Taschenbuchformat und passt 
somit in jeden Wanderanorak. Es 
kostet 9,95 Euro und ist in der 
Redaktion vom Unstrut-Echo in 
Wiehe, Im Gewerbegebiet 01, 
(Telefon 034672 696812)  käuflich 
zu  erwerben.    
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